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■ Amtsblatt der Gemeinde Parthenstein 
im neuen Design
Sehr geehrte Parthensteiner Einwohnerinnen und Einwohner,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,
sehr geehrte Gewerbetreibende und Hobbyredakteure,
Sie halten heute die Kommunal Rundschau, das Amtsblatt der
Gemeinde Parthenstein, im neuen und ansprechenden Design in
der Hand. Wir haben uns dazu entschieden, die Erstellung und den
Druck nach mehr als 15 Jahren Eigenregie an den RIEDEL Verlag &
Druck KG aus Lichtenau OT Ottendorf zu übertragen.
Dies ist einerseits eine organisatorische Entlastung für unsere
Mitarbeiter, andererseits erfolgt die Gestaltung durch Fachleute
und der Druck in Farbe. 
Wir hoffen, dass Sie als Leserinnen und Leser mit unserer
Entscheidung zufrieden sind. Für Beiträge der Vereine und
kommunalen Einrichtungen stehen wir Ihnen nach wie vor zur
Verfügung bzw. können Sie sich direkt an die zuständigen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter beim Riedel Verlag wenden. Die
Kontaktdaten entnehmen Sie bitte dieser Ausgabe.
Ihr Bürgermeister, Jürgen Kretschel 
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Liebe Rentnerinnen, liebe Rentner,
■ Veranstaltungsplan 2016
Sehr geehrte Vereinsvorstände, 
sehr geehrte Leiter kommunaler Einrichtungen,
es hat sich in den letzten Jahren bewährt, zu Beginn des
Jahres einen Veranstaltungsplan für unsere Gemeinde zu
erarbeiten und im Amtsblatt zu veröffentlichen. 
Ich bitte Sie daher, die geplanten Veranstaltungen für 2016
bis zum 06.01.2016 an die Gemeinde Parthenstein zu
melden, damit in der Januarausgabe der Veranstaltungsplan
veröffentlicht werden kann.
Tel.: 034293 / 5220 
Fax 034293 / 29232   
E-Mail  gemeinde@parthenstein.de 
Sylvia Schindler
Sachbearbeiterin 
wie bereits in der Kommunalrundschau „Ausgabe Oktober
2015“ angekündigt, finden auch in diesem Jahr die belieb-
ten Rentner-Weihnachtsfeiern in der ersten Dezember-
woche statt.
Die Anmeldungen zur Teilnahme waren bis 13.11.2015
möglich. 
Wir möchten an dieser Stelle noch einmal die Termine
bekanntgeben.
Die Feiern beginnen wie gewohnt 14.30 Uhr in folgen-
den Ortschaften:
• Grethen am Dienstag, den 1.12.2015 
im Dorfgemeinschaftszentrum, Steinberger Straße 1
• Pomßen am Mittwoch, den 2.12.2015 
im Soziokulturellen Zentrum - Schulstraße 6
• Klinga (für Senioren aus Klinga und Großsteinberg)
am Donnerstag, den 3.12.2015
im Dorfgemeinschaftszentrum in Klinga (Staudnitz-
straße 16 a)
Sie haben bei der Anmeldung eine Eintrittskarte erhalten,
die Sie bitte zur Weihnachtsfeier mitbringen! 
Für die Großsteinberger Senioren wurde das Busunterneh-
men PERVENIO mit dem Hin- und Rücktransport beauf-
tragt. 
Haltestelle: Feuerwehrgerätehaus (Alte Dorfstraße 15)
Abfahrt: 13.30 Uhr
Rückfahrt: 20.00 Uhr ab Klinga wieder zum Haltepunkt
Feuerwehrgerätehaus
Lassen Sie sich mit einem kleinen 
weihnachtlichen Programm auf die 
beginnende Weihnachtszeit ein-
stimmen.
Das Organisationsteam
Großsteinberg • Grethen • Klinga • Pomßen 17. November 2015 
Kommunal•Rundschau
Amtsblatt der Gemeinde Parthenstein
Mitteilungen • Veranstaltungen • Anzeigen • kostenlos an alle Haushalte Ausgabe November 2015 
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Beschluss 01/10/2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthen-
stein beschließt mehrheitlich in öffentlicher
Sitzung die „Satzung über die Betreuung
von Kindern in Kindertageseinrichtungen
und die Erhebung von Elternbeiträgen und
weiteren Entgelten für die Betreuung von
Kindern in Kindertageseinrichtungen in
Trägerschaft der Gemeinde Parthenstein“.
Abstimmungsergebnis:  
Gemeinderäte gesamt: 16
Davon anwesend: 11 + BM
Abstimmungsberechtigt: 12
Ja-Stimmen: 8
Nein-Stimmen: 2
Stimmenenthaltung: 2
Beschluss 02/10/2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthen-
stein beschließt einstimmig in öffentlicher
Sitzung, dass die Zuwendung zur Sanie-
rung der denkmalgeschützten und ein-
sturzgefährdeten Friedhofsmauer im OT
Grethen in Höhe der Hälfte des tatsächlich
aufzubringenden Eigenanteils jedoch max.
mit 22.000,00 Euro erfolgt. Nach Ab-
schluss der Maßnahme hat eine Abrech-
nung zu erfolgen.
Abstimmungsergebnis:  
Gemeinderäte gesamt: 16
Davon anwesend: 11 + BM
Abstimmungsberechtigt: 12
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 0
Stimmenenthaltung: 0
Beschluss 03/10/2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthen-
stein lehnt mehrheitlich in öffentlicher
Sitzung den Antrag auf Befreiung nach § 31
Abs. 2 BauGB von Herrn Dr. Stefan Kurz ab.
Abstimmungsergebnis:  
Gemeinderäte gesamt: 16
Davon anwesend: 11 + BM
Abstimmungsberechtigt: 12
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 1
Stimmenenthaltung: 0
Beschluss 04/10/2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthen-
stein lehnt einstimmig in öffentlicher
Sitzung das Schenkungsangebot von
Herrn Dr. Ulrich Pufe zum Flurstück 256/1
der Gemarkung Klinga ab.
Abstimmungsergebnis:  
Gemeinderäte gesamt: 16
Davon anwesend: 11 + BM
Abstimmungsberechtigt: 12
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 0
Stimmenenthaltung: 1
Beschluss 05/10/2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthen-
stein hebt mehrheitlich in öffentlicher
Sitzung den Beschluss 05/09/2015 vom
17.09.2015 zur Ausübung des Vorkaufs-
rechts am Grundstück 884/9 Gemarkung
Pomßen auf.
Abstimmungsergebnis:  
Gemeinderäte gesamt: 16
Davon anwesend: 11 + BM
Abstimmungsberechtigt: 12
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 1
Stimmenenthaltung: 0
Beschluss 06/10/2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthen-
stein hebt einstimmig in öffentlicher Sitz-
ung den Beschluss 02/04/2015 vom
29.04.2015 zur Erstellung einer Angebots-
und Verfügbarkeitsanalyse zur Verbesse-
rung der Breitbandversorgung für das
Gemeindegebiet der Stadt Naunhof und
der Gemeinde Parthenstein auf.
Abstimmungsergebnis:  
Gemeinderäte gesamt: 16
Davon anwesend: 11 + BM
Abstimmungsberechtigt: 12
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 0
Stimmenenthaltung: 1
Beschluss 07/10/2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthen-
stein fasst einstimmig in öffentlicher
Sitzung den Beschluss zur Durchführung
der Maßnahme „Erstellung einer Ange-
bots- und Verfügbarkeitsanalyse zur
Verbesserung der Breitbandversorgung für
das Gemeindegebiet der Gemeinde Part-
henstein “ mit 2.196,00 Euro Brutto für das
Jahr 2016. Die Eigenmittel in Höhe von
549,00 Euro sind in den Haushaltsplan
2016 einzustellen.
Abstimmungsergebnis:  
Gemeinderäte gesamt: 16
Davon anwesend: 11 + BM
Abstimmungsberechtigt: 12
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 0
Stimmenenthaltung: 0
Beschluss 08/10/2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthen-
stein bestätigt einstimmig in öffentlicher
Sitzung die Annahme der Einnahmen in
Höhe von 140,00 Euro aus der Spenden-
box der Kindertagesstätte „Schlossmäu-
se“ Pomßen.
Abstimmungsergebnis:  
Gemeinderäte gesamt: 16
Davon anwesend: 11 + BM
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Impressum:
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Die „Kommunalrundschau“ wird an alle
erreichbaren Haushalte und gewerblichen
Einrichtungen der Gemeinde Parthenstein mit
den OT Grethen, Großsteinberg, Klinga und
Pomßen verteilt. Weitere Exemplare liegen in
der Außenstelle Parthenstein der Stadtverwal-
tung Naunhof – Große Gasse 1 in 04668 Part-
henstein aus oder können gegen Kostener-
stattung beim Herausgeber bezogen werden.
Gesamtherstellung:
Riedel – Verlag und Druck KG, 
Gottfried-Schenker-Straße 1
09244 Lichtenau/OT Ottendorf
Telefon 037208/876100
Fax 037208/876299
E-Mail info@riedel-verlag.de 
Unsere Gemeinde
im Internet: 
www.parthenstein.de
Die nächste 
Kommunalrundschau der
Gemeinde Parthenstein
erscheint 
am 15. Dezember 2015
Redaktionsschluss
ist der 
4. Dezember 2015.
■ Die Stadt Naunhof gibt im Namen der Gemeinde Parthenstein
bekannt: Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates
Parthenstein am 29.10.2015
Öffnungszeiten 
der Gemeinde Parthenstein
Stadtverwaltung Naunhof
- Außenstelle Parthenstein -
Großsteinberg
Große Gasse 1
04668 Parthenstein
Dienstag 9 – 12 und 13 – 18 Uhr
Donnerstag 9 – 12 und 13 – 15 Uhr
Freitag 9 – 12 Uhr
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Abstimmungsberechtigt: 12
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 0
Stimmenenthaltung: 0
Beschluss 09/10/2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthen-
stein bestätigt einstimmig in öffentlicher
Sitzung die Annahme der Einnahmen in
Höhe von 55,40 Euro aus der Spendenbox
der Kindertagesstätte „Waldhäuschen“
Großsteinberg.
Abstimmungsergebnis:  
Gemeinderäte gesamt: 16
Davon anwesend: 11 + BM
Abstimmungsberechtigt: 12
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 0
Stimmenenthaltung: 0
Beschluss 10/10/2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthen-
stein möge in öffentlicher Sitzung die
Annahme der Sandspende in Höhe von
8,64 Euro von Heinrich Niemeier GmbH &
Co. KG in 04668 Parthenstein OT Pomßen
für die Kindereinrichtung „Storchennest“
Grethen bestätigen:
Abstimmungsergebnis:  
Gemeinderäte gesamt: 16
Davon anwesend: 11 + BM
Abstimmungsberechtigt: 12
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 0
Stimmenenthaltung: 0
Jürgen Kretschel
Bürgermeister 
Für die Bekanntmachung 
Volker Zocher
Bürgermeister Stadt Naunhof
■ Öffentliche Bekanntmachung der „Satzung über die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen
und die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die Betreuung von Kindern in Kinder-
tageseinrichtungen in Trägerschaft der Gemeinde Parthenstein“
Satzung über die Betreuung von Kindern in Kindertagesein-
richtungen und die Erhebung von Elternbeiträgen und weite-
ren Entgelten für die Betreuung von Kindern in Kinderta-
geseinrichtungen in Trägerschaft der Gemeinde Parthenstein
Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.
Juli 1999 (GVBl. S. 345), geändert durch das Gesetz vom 24.
November 2000 (GVBl. S. 482), geändert durch Gesetz vom 28.
Juni 2001 (GVBL. S. 425 und 426) in Verbindung mit dem Gesetz
zur Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen im Freistaat
Sachsen (Gesetz über Kindertageseinrichtungen - SächsKitaG)  in
der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Mai 2009 (SächsGVBl.
S. 225), das zuletzt durch Artikel 7 des Gesetzes vom 29. April
2015 (SächsGVBl. S. 349) geändert worden ist, und der §§ 2 und 9
Sächsisches Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) hat der
Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein am 29.10.2015 in öffent-
licher Sitzung folgende Satzung über die Benutzung der Kinderta-
geseinrichtungen der Gemeinde Parthenstein beschlossen:
Abschnitt 1
Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen in
Trägerschaft der Gemeinde Parthenstein
§ 1 Geltungsbereich
(1) Diese Satzung gilt für Personensorgeberechtigte, deren Kinder
in Kindertageseinrichtungen (Kinderkrippe, Kindergarten, Hort)
der Gemeinde Parthenstein im Sinne von § 1 Abs. 2-4 Sächs-
KitaG betreut werden. 
(2) Zur Erfüllung von Aufgaben des Sächsischen Gesetzes zur
Förderung von Kindern in den Kindertagesstätten (SächsKi-
taG) werden in der Gemeinde Parthenstein die folgenden
Grundsätze der Kinderbetreuung festgelegt. 
§ 2 Pädagogische Konzeptionen der Einrichtungen
(1) Die Gemeinde Parthenstein unterhält kommunale Kindertagesein-
richtungen entsprechend § 1 SächsKitaG. Sie ist Träger dieser
Einrichtungen. 
(2) Die einrichtungsbezogene pädagogische Konzeption, auf der
Grundlage des Sächsischen Bildungsplans, ist die verbindliche
Arbeitsgrundlage für die Leitung und die pädagogischen Fach-
kräfte in den Kindertageseinrichtungen.
(3) Die Leitung nimmt das Hausrecht der Einrichtung wahr. Im
Abwesenheitsfall wird diese Aufgabe durch die stellvertreten-
de Leitung wahrgenommen. 
§ 3 Aufnahmegrundsätze; Betreuungsangebote
(1) In den Kindertageseinrichtungen werden die Kinder auf Grund-
lage einer vertraglichen Vereinbarung (Betreuungsvertrag)
zwischen den Personensorgeberechtigten und der Gemeinde
Parthenstein (als Träger der Einrichtung) für die dort festgeleg-
te Betreuungszeit betreut. 
(2) Vor der Erstaufnahme des Kindes in eine Kindertageseinrich-
tung haben die Personensorgeberechtigten gemäß § 7 Abs.1
SächsKitaG nachzuweisen, dass das Kind ärztlich untersucht
worden ist und keine gesundheitsbezogenen Bedenken gegen
den Besuch der Einrichtung bestehen. Die ärztliche Untersu-
chung darf nicht länger als sieben Tage zurückliegen.
(3) Sie haben dem Träger ferner nachzuweisen oder schriftlich zu
erklären, dass das Kind seinem Alter und Gesundheitszustand
entsprechend alle öffentlich empfohlenen Schutzimpfungen
erhalten hat, oder zu erklären, dass sie ihre Zustimmung zu
bestimmten Schutzimpfungen nicht erteilen. 
(4) Die Aufnahme von Kindern in Kindertageseinrichtungen bedarf
zum Wohle der Kinder einer sorgfältigen Vorbereitung und Einge-
wöhnung. Die Eingewöhnung beginnt mit Aufnahme des Kindes
in die Kindertageseinrichtung. Die Dauer der Eingewöhnung wird
individuell geregelt und beträgt in der Regel 2 Wochen.  
(5) In den Kindertageseinrichtungen (Krippe und Kindergarten)
werden innerhalb der Öffnungszeiten folgende Betreuungszei-
ten angeboten:
1. bis zu 4,5 Stunden täglich
2. bis zu 6 Stunden täglich 
3. bis zu 9 Stunden täglich
Besteht der Bedarf einer Betreuung über 9 Stunden pro Tag
hinaus, kann auch eine längere Betreuungszeit innerhalb der
Öffnungszeit vereinbart werden. Durch die Personensorgebe-
rechtigten ist hierfür ein Nachweis über den Bedarf der länge-
ren Betreuungszeit zu erbringen. Die Gemeinde Parthenstein
entscheidet in Abstimmung mit der Leitung der Kinderta-
geseinrichtung über den Antrag.
(6) Im Hort werden innerhalb der Öffnungszeit folgende Betreu-
ungszeiten angeboten:
1. bis zu 2 Stunden täglich 
2. bis zu 5 Stunden täglich 
3. bis zu 6 Stunden täglich 
Die Hortbetreuung kann direkt vor und nach dem Unterricht in
Anspruch genommen werden.
(7) Die Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Parthenstein
können zeitweise in folgenden Fällen geschlossen werden:
1. an Tagen vor bzw. nach gesetzlichen Feiertagen (sog.
Brückentage),
2. in besuchsarmen Zeiten (z.B. Jahreswechsel),
3. während Um- und Ausbauarbeiten, sowie zur Durchführung
von Grundreinigungs- und Instandhaltungsarbeiten. 
Die Schließzeiten für das kommende Jahr werden bis zum
30.09. des laufenden Jahres in der Kindertageseinrichtung
bekanntgegeben.
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Bei Bedarf wird eine Betreuung in einer anderen Einrichtung
der Gemeinde gewährleistet.
Der Bedarf an der Betreuung in einer anderen Kindereinrich-
tung sollte bis zum 31.01. des jeweiligen Jahres bei der Kita-
Leitung angezeigt werden.
§ 4 Abschluss eines Betreuungsvertrages, 
Anmeldung, Abmeldung, Änderung, 
Kündigung und Beendigung der Betreuung
(1) Für die Aufnahme  von Kindern in einer Kindertageseinrichtung
ist bei der Leitung der gewünschten Einrichtung ein formloser
Aufnahmeantrag mit folgenden Angaben zu stellen: 
a. Name und Anschrift des Kindes sowie der Personensorge-
berechtigten, 
b. Geburtsdatum des Kindes,
c. gewünschte Einrichtung,
d. gewünschter Aufnahmetermin,
e. telefonische Erreichbarkeit der Personensorgeberechtig-
ten.
Der Antrag ist in der Regel spätestens 6 Monate vor Aufnahme
zu stellen. 
(2) Über das Aufnahmegesuch entscheidet der Träger in Abspra-
che mit der Kita-Leitung der Kindertageseinrichtung. Die
Aufnahme von Kindern mit Hauptwohnsitz in Parthenstein hat
Vorrang. 
(3) Wechselt ein Kind von einer Kindertageseinrichtung in eine
andere Einrichtung, kann die Leitung von einer erneuten ärztli-
chen Untersuchung absehen, wenn zwischen der Ab- und der
Anmeldung des Kindes nicht mehr als 3 Monate liegen. 
(4) Anmeldungen und Abmeldungen eines Kindes in einer Kinder-
tageseinrichtung haben schriftlich durch die Personensorge-
berechtigten bei der Leitung der jeweiligen Kindertageseinrich-
tung zu erfolgen.
(5) Veränderungen zum Betreuungsvertrag sind einen Monat
vorher schriftlich zu vereinbaren.
(6) Als Stichtag für die Wirksamkeit von Veränderungen im Betreu-
ungsvertrag gilt stets der Erste eines Monats. 
(7) Beim Wechsel vom Kindergarten in den Hort ist generell ein
neuer Betreuungsvertrag abzuschließen.
(8) Die Abmeldung eines Kindes aus einer Kindertageseinrichtung
erfolgt durch die Kündigung des Betreuungsvertrages. Die
Kündigung kann nur zum Monatsende erfolgen. Die Kündi-
gungsfrist beträgt 1 Monat.
(9) Bei Vorlage einer ärztlichen Bescheinigung, nach der das Kind
als nicht einrichtungstauglich befunden wird, gilt der Tag der
Vorlage der Bescheinigung als Tag der Kündigung. Für den
laufenden Monat ist die Gebühr entsprechend dem Betreu-
ungsvertrag fällig.  
(10)Einer Kündigung des Betreuungsvertrages bedarf es nicht,
wenn das Kind in eine andere Kindertageseinrichtung in
Trägerschaft der Gemeinde Parthenstein wechselt und sich
das Betreuungsangebot nicht ändert.
(11)Die Gemeinde Parthenstein kann den Betreuungsvertrag bei
Vorliegen eines wichtigen Grundes außerordentlich zum
Monatsende kündigen.
Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor, wenn
1. die Personensorgeberechtigten mit der Zahlung des Eltern-
beitrages und/oder weiterer Entgelte in Verzug sind, und
die Höhe des rückständigen Betrages 2 Monatsbeträge
oder mehr beträgt,
2. die Personensorgeberechtigten mit der Zahlung des Eltern-
beitrages und/oder weiterer Entgelte wiederholt für mehr
als 1 Monat in Verzug sind,
3. im Rahmen der Betreuung festgestellt wird, dass die
Betreuung in der Einrichtung für das Wohl des Kindes nicht
geeignet ist,
4. gegen die Festlegungen der Satzung oder des Betreuungs-
vertrages verstoßen wird,
5. die Kindertageseinrichtung geschlossen wird oder
6. durch das Kind eine Gefährdung anderer Kinder oder
Erwachsener ausgeht.
§ 5 Gastkinder
(1) Kinder können in Ausnahmefällen und bei freien Kapazitäten
einen Gastplatz in einer Kindertageseinrichtung der Gemeinde
Parthenstein in Anspruch nehmen, insofern kein zusätzliches
Personal erforderlich wird. 
(2) Gastkinder werden auf Grundlage einer vertraglichen Verein-
barung zwischen den Personensorgeberechtigten und der
Gemeinde Parthenstein betreut.
(3) Der Elternbeitrag für Gastkinder wird entsprechend dem
Abschnitt 2 § 3 Abs. (5) der Satzung erhoben und ist auf der
Grundlage eines Gebührenbescheides zu überweisen. Dies gilt
ebenfalls für sonstige Entgelte. 
§ 6 Pflichten der Personensorgeberechtigten
(1) Die Personensorgeberechtigten halten die Vereinbarungen
entsprechend des geschlossenen Betreuungsvertrages sowie
die Hausordnung der Kindertageseinrichtung ein.
(2) Bei Verdacht oder Auftreten ansteckender Krankheiten beim
Kind oder im häuslichen Wohnumfeld des  Kindes sind die
Personensorgeberechtigten zur unverzüglichen Mitteilung an
die Leitung der Kindertageseinrichtung verpflichtet. In diesen
Fällen darf die Einrichtung durch das Kind erst dann wieder
besucht werden, wenn eine ärztliche Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung vorliegt.
(3) Das Fernbleiben des Kindes von einer Einrichtung ist dem
Personal der Kindertageseinrichtung bis spätestens 7:30 Uhr
mitzuteilen. 
(4) Im Aufnahmegespräch ist mit der Leitung der Kindertagesein-
richtung der jeweilige Bedarf an Betreuungszeiten abzuspre-
chen. 
§ 7 Pflichten der Kindertageseinrichtungen
(1) Tritt in der Kindertagesstätte eine im Infektionsschutzgesetz (§
6 IfSG) genannte Krankheit oder ein hierauf gerichteter
Verdacht auf, so ist die Leitung der Kindertageseinrichtung
verpflichtet, unverzüglich die Gemeinde Parthenstein sowie
das Gesundheitsamt zu unterrichten und dessen Weisungen
zu befolgen.
(2) Bei Verdacht auf eine Erkrankung hat die Leitung zum Schutz
des Kindes das Recht zu verlangen, dass das Kind unverzüg-
lich einem Arzt vorgestellt wird.
(3) Alle nicht in dieser Satzung geregelten individuellen Bedingun-
gen, die für einen störungsfreien Ablauf in der Kindertagesein-
richtung unerlässlich sind, werden in der Hausordnung der
Kindertageseinrichtung festgehalten.
(4) Werden an einem Kind Anzeichen von Misshandlung oder
grober Vernachlässigung wahrgenommen, hat die Leitung der
Kindertageseinrichtung gem. § 7 Abs.3 SächsKitaG den örtli-
chen Träger der öffentlichen Jugendhilfe und die Gemeinde
Parthenstein umgehend in Kenntnis zu setzen.
§ 8 Versicherung; Haftung 
(1) Alle in den Kindertageseinrichtungen angemeldeten Kinder (mit
Betreuungsvertrag), sind über den gesetzlichen Unfallversiche-
rungsträger der Gemeinde Parthenstein auf dem direkten Weg
zur Kindertageseinrichtung, während des Aufenthaltes in der
Einrichtung und auf dem direkten Heimweg gem. § 2 Abs. 1 Nr.
8a und b SGB VII gesetzlich versichert.
(2) Die Gemeinde Parthenstein übernimmt keine Haftung für den
Verlust, die Beschädigung und die Verwechslung  der Gardero-
be, der Ausstattung und anderer persönlicher Gegenstände
der Kinder. Es wird empfohlen, die Sachen mit dem Namen des
Kindes zu versehen.
(3) Eine Haftung für Schäden, die von Personen verursacht
werden, welche nicht in ihren Diensten stehen, wird in jedem
Fall ausgeschlossen.
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(4) Für Schäden, die ein Kind einem Dritten zufügt, haften unter
Umständen die Personensorgeberechtigten. Es wird deshalb
empfohlen, eine private Haftpflichtversicherung abzu-
schließen.
§ 9  Aufsichtspflicht 
(1) Gem. § 1631 BGB ist die Aufsichtspflicht Teil der Personensor-
ge. Sie liegt in der Regel bei den Eltern als Sorgeberechtigte.
Durch die Anmeldung des Kindes in einer Kindertageseinrich-
tung und den damit verbundenen Betreuungsvertrag über-
nimmt der Träger die Aufsichtspflicht über das Kind für die
Dauer des Besuchs der Einrichtung und den damit verbunde-
nen Aktionen und Veranstaltungen. Die Betreuung erstreckt
sich nicht auf die Begleitung zu den öffentlichen Verkehrsmit-
teln.
(2) Bei gemeinsamen Veranstaltungen der Kindertageseinrichtung
mit den Personensorgeberechtigten innerhalb und außerhalb
der Kindertageseinrichtung obliegt die Aufsichtspflicht den
Personensorgeberechtigten. Dies gilt nicht für Zeiträume, in
denen Kinder im Rahmen ihrer Gruppe an Aufführungen teil-
nehmen.
Die Aufsichtspflicht der Kindertageseinrichtung beginnt mit der
Übernahme des Kindes durch die/den Erzieher/in. Es genügt
nicht, die Kinder bis zum Gartentor bzw. bis zur Eingangstür zu
bringen. Die Aufsichtspflicht endet mit der Übernahme des
Kindes durch die Personensorgeberechtigten bzw. eines Erzie-
hungsberechtigten bzw. eines schriftlich eingetragenen Abhol-
berechtigten. Auf dem Weg zur Kindertageseinrichtung sowie
auf dem Heimweg, obliegt die Aufsichtspflicht allein den Eltern
bzw. Personensorgeberechtigten. Zum Abholen der Kinder
berechtigte Personen sind der Leitung der Kindertageseinrich-
tung schriftlich zu benennen. Diese müssen sich auf Anfrage
ausweisen können. 
(3) Gestatten die Personensorgeberechtigten, dass ihr Kind den
Heimweg ohne Begleitung eines Erwachsenen antritt, so
haben sie hierüber eine schriftliche Erklärung bei der Leitung
der Kindertageseinrichtung abzugeben. Eine entsprechende
Erklärung der Personensorgeberechtigten ist vorzulegen,
wenn das Kind die Kindertageseinrichtung vorzeitig verlassen
soll.
§ 10 Essensversorgung
(1) Die Gemeinde Parthenstein stellt in den Kindertageseinrichtun-
gen die Versorgung mit einem warmen Mittagessen über einen
externen Anbieter sicher.  
(2) Verpflegung für Säuglinge kann nicht über die Kindertagesein-
richtung angeboten werden. In diesem Fall ist durch die Perso-
nensorgeberechtigten in Absprache mit der Kita-Leitung eine
altersgerechte Verpflegung mitzugeben.
(3) Anwesende Kinder haben an der im Tagesablaufplan der
Einrichtung ausgewiesenen Essenszeit teilzunehmen.
§ 11 Mitwirkung der Personensorgeberechtigten/Eltern 
(1) Die Personensorgeberechtigten wirken durch die Elternver-
sammlung und den Elternbeirat bei der Erfüllung der Aufgaben
der Kindertageseinrichtung gem. § 6 SächsKitaG mit. 
(2) Die Elternversammlung dient der Beteiligung der Personensor-
geberechtigten an allen wesentlichen Angelegenheiten, die die
Kindertageseinrichtung betreffen. 
§ 12 Gemeinnützigkeit
(1) Kindertageseinrichtungen in Trägerschaft der Gemeinde Part-
henstein verfolgen ausschließlich und unmittelbar gemeinnüt-
zige Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte
Zwecke“ der Abgabenordnung. Zweck ist die Förderung von
Bildung und Erziehung von Kindern im Vorschul- und Grund-
schulalter sowie die Ergänzung der Erziehung der Kinder in der
Familie. Dieser Zweck wird verwirklicht insbesondere durch die
Unterhaltung von Kindertageseinrichtungen.
(2) Die Kindertageseinrichtungen sind selbstlos tätig; sie verfolgen
nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.
(3) Mittel der Kindertageseinrichtungen dürfen nur für die
satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. 
Die Gemeinde Parthenstein erhält keine Zuwendungen aus
Mitteln der Kindertageseinrichtungen. Es darf keine Person
durch Ausgaben, die dem Zweck der Kindertageseinrichtung
fremd sind, begünstigt werden.
§ 13 Datenerhebung
Für die Bearbeitung des Antrages auf Aufnahme eines Kindes in
eine Kindertageseinrichtung sowie für die Erhebung der Betreu-
ungsgebühren haben die Eltern gem. § 60 Abs. 1 SGB I eine
entsprechende Mitwirkungspflicht. Daher werden falls erforder-
lich, gem. § 35 i.V.m. § 60 SGB I, §§ 61 ff. SGB VIII und §§ 67 bis
85 a SGB X und gem. § 12 ff SächsDSG folgende personenbezo-
gene Daten erhoben und gespeichert:
Allgemeine Daten:
- Name und Anschrift der Personensorgeberechtigten und der Kinder
- Geburtsdaten der Kinder
- Telefonnummer und ggf. E-Mail der Eltern
- Familienverhältnisse
- bei Lasteneinzug Bank- und Kontodaten.
Mit Einverständnis der Personensorgeberechtigten können Tele-
fonnummern und E-Mail-Adressen dritter Personen nach deren
Zustimmung erhoben und gespeichert werden.
Rechtsgrundlagen der Datenerhebung und Speicherung von
Daten: Sozialgesetzbuch, Bundessozialhilfegesetz, Kinder- und
Jugendhilfegesetz, Sächsisches Kindertagesstättengesetz, Säch-
sisches Datenschutzgesetz
Abschnitt 2
Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten
§ 1 Beitragspflicht
(1) Für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen
der Gemeinde Parthenstein erhebt die Gemeinde Parthenstein
Elternbeiträge und weitere Entgelte. 
(2) Die Elternbeitragspflicht entsteht bei der Aufnahme eines
Kindes in eine Kindertageseinrichtung in dem Monat, in
welchem der Betreuungsvertrag beginnt. Sie endet unter
Einhaltung der Kündigungsfrist zum Monatsende.
(3) Wird ein Kind zwischen dem 01. und 14. eines Monats in die
Kindereinrichtung aufgenommen, gilt als  Aufnahmetag der
Erste eines Monats.  Wird ein Kind zwischen dem 15. und dem
letzten eines Monats aufgenommen, gilt als Aufnahmetag der
15. des Monats. 
(4) Für Kinder, die in einem Monat den Kindergarten als auch den
Hort besuchen, richtet sich die Elternbeitragsgebühr nach dem
Aufnahmedatum im Hort. Hier gilt die Stichtagsregelung zum
15. des Monats. Liegt das Aufnahmedatum nach dem 15. wird
das Kind den gesamten Monat als Kindergartenkind berech-
net. Liegt das Aufnahmedatum im Hort vor dem 15. wird  das
Kind als Hortkind berechnet.
(5) Die Pflicht zur Zahlung weiterer Entgelte gem. § 3 des
Abschnitts 2 entsteht mit der Inanspruchnahme der Betreuung.
(6) Krankheit, Kur und Urlaub des betreuten Kindes führen bei
laufenden Betreuungsverträgen nicht zu einer Minderung bzw.
einem Wegfall des Elternbeitrages. Härtefälle im Krankheitsfall
bedürfen der Einzelprüfung.
Die zeitweise Schließung der Kindertageseinrichtung gem.
Abschnitt 1 § 3 Abs. 7 führt ebenfalls nicht zu einer Minderung
bzw. Wegfall des Elternbeitrages, insofern eine Betreuung in
einer anderen Einrichtung der Gemeinde möglich ist.
§ 2 Abgabenschuldner
Schuldner des Elternbeitrages und der weiteren Entgelte sind die
Personensorgeberechtigten. Bei einer Mehrheit von Personensor-
geberechtigten haften diese als Gesamtschuldner.
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§ 3 Höhe der Elternbeiträge und weiterer Entgelte
(1) Berechnungsgrundlage für die Elternbeiträge sind die zuletzt
bekanntgemachten durchschnittlichen Betriebskosten eines
Platzes je Einrichtungsart gem. § 15 SächsKitaG.
(2) Für die Höhe der Elterngebühr ist das Alter des Kindes am
ersten Tag des entsprechenden Monats maßgebend. 
(3) Die Elterngebühr ist gestaffelt nach der Höchstdauer der
Betreuungszeit und entsprechend dem Alter des Kindes. Es
gilt 
- bis Vollendung des 3. Lebensjahres (Krippenalter) 
- ab Vollendung des 3. Lebensjahres bis zum Schuleintritt
(Kindergartenalter)
- ab Schuleintritt bis zur Vollendung der 4. Klasse (Hortalter)
(4) Die Höhe der Elterngebühr ergibt sich aus Anlage 1. 
(5) Wird die vertraglich vereinbarte Betreuungszeit überschritten,
werden weitere Entgelte je angefangener Stunde gem. Anlage
1 erhoben. Die Erfassung erfolgt durch die Leitung der Einrich-
tung. Die Nachberechnung der Mehrstunden erfolgt im Folge-
monat.
(6) Für Gastkinder werden Elterngebühren nach dem Alter des
Kindes und Betreuungszeit entspre-chend Anlage 1 je Monat
erhoben. 
(7) Für Kinder, die nach Ablauf der Öffnungszeit der Kinderta-
geseinrichtung noch nicht abgeholt worden sind, wird ein
weiteres Entgelt von 20,00 Euro pro Tag erhoben.
(8) Gem. § 15 Abs.1 SächsKitaG werden Absenkungen vorge-
nommen für Alleinerziehende, die tatsächlich ihr Kind allein
betreuen, pflegen und erziehen und für alle Kinder aus Haus-
haltsgemeinschaften von Eltern mit mehreren Kindern, die
gleichzeitig eine Kindereinrichtung gem. SächsKitaG besu-
chen. 
(9) In Anwendung des § 15 Abs.1 Nr. 1 SächsKitaG sind Personen
als Alleinerziehend mit Kindern definiert, die ohne Partner im
Privathaushalt leben und tatsächlich allein die Pflege, Betreu-
ung und Erziehung Ihrer Kinder wahrnehmen. Die Einstufung
erfolgt aufgrund einer schriftlichen Erklärung der/s Alleinerzie-
henden.
§ 4 Auskunftspflichten
Die Gebührenschuldner sind verpflichtet der Leitung der Kinderta-
geseinrichtung alle maßgebenden Veränderungen, die die
Gebührenhöhe beeinflussen, unverzüglich anzuzeigen. Dies gilt
insbesondere, soweit Ermäßigungen beansprucht werden.
§ 5  Festsetzung, Fälligkeit und Entrichtung der Elternbeiträge
und weiteren Entgelte
(1) Die Höhe des Elternbeitrages und der weiteren Entgelte wird
durch Bescheid der Stadt Naunhof als erfüllende Gemeinde
der Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Stadt Naunhof
und den Gemeinden Belgershain und Parthenstein festgesetzt.
(2) Für die Inanspruchnahme von Mittagessen ist ein Verpfle-
gungskostenersatz aufzubringen. Die Verträge werden
zwischen den Personensorgeberechtigten und dem jeweiligen
Essensanbieter abgeschlossen. 
(3) Für die Versorgung mit Getränken und Lebensmitteln außer-
halb der Mittagsversorgung wird monatlich eine Lebensmittel-
pauschale erhoben. Die Höhe dieser Pauschale ist in den
Kindereinrichtungen unterschiedlich hoch und wird im Betreu-
ungsvertrag geregelt.
(4) Für zusätzliche Angebote kann entsprechend des § 15 (4)
SächsKitaG im Einvernehmen mit dem Elternbeirat  eine
Pauschale erhoben werden.
(5) Der Elternbeitrag ist jeweils am 7. Kalendertag eines Monats
für den laufenden Monat fällig, spätestens jedoch 14 Tage
nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides. 
(6) Die weiteren Entgelte wie z.B. Mehrbetreuungsstunden
werden am 7. Kalendertag des Folgemonats fällig, spätestens
jedoch 14 Tage nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides.
Diese Entgelte stellen einen öffentlich-rechtlichen Kostener-
stattungsanspruch der Gemeinde Parthenstein dar.
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2016 in Kraft. Gleichzeitig treten die
„Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtungen der
Gemeinde Parthenstein“ vom 24. Oktober 2002 sowie die
„Gebührensatzung für die Benutzung der Kindertageseinrichtun-
gen der Gemeinde Parthenstein“ vom 25.09.2014 außer Kraft.
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO):
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden
sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenü-
ber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Parthenstein, den  29.10.2015
Jürgen Kretschel Siegel
Bürgermeister
■ ANLAGE 1 zur Satzung über die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen und die Erhebung 
von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen 
in Trägerschaft der Gemeinde Parthenstein
Rechtsgrundlage: SächsKitaG § 15, Abs. 1, 2, 3, 5 
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Für die Bekanntmachung 
Volker Zocher
Bürgermeister Stadt Naunhof
Allgemeiner Hinweis zur Gebührensatzung:
Rechtsgrundlage: SächsKitaG § 15 Abs. 4 - Kosten für Gastkinder / zusätzliche Angebote 
Das Sächsische Gesetz zur Förderung von Kindern in Tagesein-
richtungen (Gesetz über Kindertageseinrichtungen - SächsKitaG)
regelt im § 15 die Höhe der Elternbeiträge. Diese sollen im Kinder-
krippenbereich 20 % - 23 %, in Kindergärten und Horten 20 % -
30 % der zuletzt bekannt gemachten Betriebskosten betragen.
Die Betriebskosten wurden in der Kommunalrundschau im Juni
2015 bekanntgemacht. Die aktuellen Elternbeiträge lagen nicht in
diesem gesetzlich vorgegebenen Rahmen.
Aus diesem Grund hat der Gemeinderat von Parthenstein am
29.10.2015 die Anhebung der Betreuungsgebühren beschlossen.
Gleichzeitig wurden die „Satzung über die Benutzung der Kinder-
tageseinrichtungen der Gemeinde Parthenstein“ sowie die
„Gebührensatzung für die Benutzung der Kindertageseinrichtun-
gen der Gemeinde Parthenstein“ in einer neuen Satzung zusam-
mengeführt.
Die Sorgeberechtigten, für die die neuen Elternbeiträge ab
01.01.2016 gelten, erhalten einen neuen Gebührenbescheid.
ALLGEMEINE MITTEILUNGEN
■ Bedarfs- und Verfügbarkeitsanalyse zur Breitbandinternetversorgung der Gemeinde Parthenstein
Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Unternehmerinnen und Unternehmer, 
das PlanerNetzwerk PLA.NET aus Mügeln führt im Auftrag der
Gemeinde Parthenstein eine Breitbandbedarfs- und Verfügbar-
keitsanalyse durch, welche durch den Freistaat Sachsen gefördert
wird.
Die Gemeinde Parthenstein beabsichtigt, den Ausbau von hochlei-
stungsfähigen Breitbandnetzen der nächsten Generation, soge-
nannten NGA-Netzen (Next Generation Access), zu beschleunigen.
Der Freistaat unterstützt im Rahmen der „Digitalen Offensive
Sachsen" (DiOS) den Ausbau einer leistungsstarken Breitbandin-
frastruktur insbesondere im ländlichen Raum. Die Förderrichtlinie
DiOS schafft die Grundlage für eine zeitgemäße digitale Versor-
gung im Freistaat. 
Im Rahmen der Breitbandbedarfs- und Verfügbarkeitsanalyse soll
insbesondere der Bedarf der Unternehmen untersucht werden. Die
Analyse ist die Voraussetzung für die Förderfähigkeit des Breit-
bandausbaus. Zur Ermittlung des Bedarfs führt das PlanerNetz-
werk PLA.NET im Auftrag der Gemeinde Parthenstein eine Befra-
gung zur aktuell verfügbaren Qualität der Internetverbindungen in
der Gemeinde Parthenstein durch. Um eine genaue Ausgangssi-
tuation abbilden zu können, benötigen wir Ihre Mithilfe!
Die Befragung richtet sich an alle Unternehmen, Freiberufler und
Personen, die von zuhause aus arbeiten und schnelles Internet für
ihre berufliche Tätigkeit benötigen.
Dazu wurde ein Fragebogen entwickelt, der dem Amtsblatt
beiliegt. Weiterhin können Sie den Fragenbogen unter den folgen-
Informationen der Verwaltung
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INFORMATIONEN DER KINDERTAGESSTÄTTEN
■ „....die Kinder steigen uns auf`s Dach...“
Schon lange beobachteten die Erzieherin-
nen der Kita "Gänseblümchen" in Klinga,
dass es viele "Kletterkünstler" unter den
Kindern gab, die immer wieder das Dach
der Spiel-Arche im Garten erklimmen woll-
ten.
Dies war aus Sicherheitsgründen leider
nicht möglich.
Die Firma "Bau - Dienstleistungen Dirk
Lehmann" zimmerte daraufhin für die
Kinder ein neues Kletterhaus. Hier können
jetzt die Kindergartenkinder auf das Dach
klettern, sich abseilen und wer
mal nicht so hoch hinaus will,
kann sich auch darunter verkriechen.
Dass diese neue Errungenschaft nun für
die Kinder bereit steht, ist auch den fleißi-
gen Helfern, die einen zeit- und kraftauf-
wendigen Einsatz am Wochenende starte-
ten, zu verdanken.
Ein Riesen - Dankeschön von allen kleinen,
mittleren und großen "Gänseblümchen"
aus Klinga geht deshalb an:
Fam. Sandra u. Dirk Lehmann, Maik Zieg-
ler, der uns auch seine Baufahrzeuge zur
Verfügung stellte, Gottfried Müller, Mario
Voigtländer, Jörn Switalla, Ronald Müller
und Familie Kristina u. Rene Lehmann.
Karina Erdmann
Kita "Gänseblümchen", Klinga
Es feierten folgende Rentnerinnen und Rentner ihren Geburtstag
in Großsteinberg
Herr Krause, Helmut 70 Jahre
Frau Barth, Gertraude 89 Jahre
Herr Dr. Heisig, Wolfgang 81 Jahre
Herr Pauketat, Karl Heinz 77 Jahre
Frau Mätzold, Brigitte 71 Jahre
Frau Oehmichen, Jutta 73 Jahre
Herr Hansen, Ewald 75 Jahre
Frau Handorf, Edith 77 Jahre
Herr Bonhage, Erich 80 Jahre
Frau Miertschin, Brigitte 81 Jahre
Frau Frötschl, Anita 88 Jahre
Frau Schmidtke, Herta 93 Jahre
Frau Lehne, Renate 77 Jahre
Frau Köhler, Helga 75 Jahre
Herr Erfurth, Harry 70 Jahre
Frau Döring, Renate 71 Jahre
in Pomßen
Herr Hansen, Hans-Joachim 72 Jahre
Herr Hempel, Horst 80 Jahre
Frau Kirchner, Adelheid 81 Jahre
Herr Syrbe, Reinhard 79 Jahre
Herr Schöne, Horst 85 Jahre
Frau Albrecht, Gertraud 93 Jahre
Frau Starke, Erika 85 Jahre
Herr Günther, Klaus 80 Jahre
Frau Schöne, Anita 86 Jahre
Herr Stengler, Michael 73 Jahre
Frau Thalemann, Erika 72 Jahre
in Grethen
Frau Schneiderheinze, Gertrud 91 Jahre
Herr Dietrich, Werner 78 Jahre
Frau Kutscher, Lotte 85 Jahre
Frau Gey, Rosmarie 76 Jahre
Frau Mai, Ingrid 79 Jahre
Herr Leipnitz, Hellmut 87 Jahre
Herr Apelt, Dieter 71 Jahre
in Klinga
Herr Dr. Porsch, Peter 71 Jahre
Herr Walther, Heinz 75 Jahre
Frau Ziegler, Inge 86 Jahre
Frau Petzold, Veronika 75 Jahre
Herr Segerer, Reiner 74 Jahre
Herr Wirth, Siegfried 79 Jahre
Herr Kluthmann, Johannes 91 Jahre
Herr Hentschel, Heinz 89 Jahre
Herr Moritz, Heinz 72 Jahre
Herr Schmidt, Gert 76 Jahre
Wir wünschen allen genannten und ungenannten Jubilaren für
das neue Lebensjahr viel Gesunheit, Glück und persönliches
Wohlergehen.
Gemeinde Parthenstein 
Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
den Links herunterladen:
http://www.planernetzwerk.de/html/info.php?ziel=b
Sie werden gebeten den ausgefüllten Fragebogen per E-Mail
(parthenstein@planernetzwerk.de) oder per Post an PlanerNetz-
werk PLA.NET, Straße der Freiheit 3, 04769 Mügeln OT Kemmlitz
möglichst bis zum 30.11.2015 an das PlanerNetzwerk PLA.NET
zurückzusenden.
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung! 
Selbstverständlich werden Ihre Angaben streng vertraulich behan-
delt. Die Umfrage ist freiwillig und mit keinerlei Verpflichtung für
Sie verbunden.
Für Rückfragen steht Ihnen das Team des PlanerNetzwerks
PLA.NET unter der genannten email-Adresse bzw. telefonisch
unter der Telefonnummer 034362-31650 gerne zur Verfügung.
Hinweis: Private Internetnutzer werden in die Bedarfsermittlung
automatisch einbezogen. Entsprechend der Förderrichtlinie
werden bei ermitteltem und nachgewiesenen Bedarf für Unterneh-
men und entsprechender Umsetzung und Ausbau der Breitband-
versorgung auch private Nutzer mit versorgt. 
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■ Einladung  zum lebendigen Adventskalender 
der Gemeinde Klinga 2015
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder mit 
Ihnen den Advent bewusst erleben. 
Ab dem ersten Dezember, immer um 
18:00 Uhr, sind Sie herzlich eingeladen, 
die weihnachtlich gestalteten Advents-
fenster in Klinga zu bewundern und sich so 
auf das schönste Fest im Jahr in unserer Dorf-
gemeinschaft einzustimmen. 
Es laden ein:
✩ 01.12.2015: Familie Moßler, Siedlung 8
✩ 02.12.2015: 
✩ 03.12.2015: 
✩ 04.12.2015: Familie Schumacher, Siedlung 30
✩ 05.12.2015: Familie Ch. Michael + Familie Ziegler, 
Finkenweg 10a + 12 
✩ 06.12.2015: Familie Thäder, Südstraße 3a
✩ 07.12.2015: 17:00 Uhr Kinderchor „Kling-Kids“ 
hinter dem Dorfgemeinschaftszentrum 
✩ 08.12.2015: 
✩ 09.12.2015: Familie Bader, Krankenhausstraße 7
✩ 10.12.2015: Kindergarten und Volkschor Klinga , 
Alter Kulturraum 
✩ 11.12.2015: Familie Möps, Siedlung 38
✩ 12.12.2015: Orgelförderverein, Kirche Klinga
✩ 13.12.2015: Familie Pohl, Dorfstraße 41
✩ 14.12.2015: 
✩ 15.12.2015: Familie Kratzsch, Siedlung 52d
✩ 16.12.2015: 
✩ 17.12.2015: 
✩ 18.12.2015: Familie Schmidt, Buchenweg 16
✩ 19.12.2015: Familie Müller, Südstraße 16
✩ 20.12.2015: Förderverein und Feuerwehr Klinga, 
Feuerwehrgebäude
✩ 21.12.2015: 
✩ 22.12.2015: Familie Krause, Siedlung 52b
✩ 23.12.2015: Familie Herzog, Siedlung 62
✩ 24.12.2015: 16:45 Uhr Christvesper Kirche Klinga
Herzlichen Dank an alle, die sich als Gastgeber oder Gäste beteili-
gen und so unser Miteinander stärken und die Adventszeit noch
schöner werden lassen.
■ Weihnachtskonzert in der Kirche Klinga
am 06.12.2015 17:00 Uhr
Motto: „Sind die Lichter angezündet …“
Der Volkschor Klinga e.V. möchte Sie unter der musikalischen
Leitung von Dietrich Wiesemann am 2. Advent ganz herzlich in
die Kirche Klinga einladen.
Mitwirkende: Kinder der Kita „Gänseblümchen“ Klinga
Alle Einwohner von Parthenstein und Umgebung sind
herzlich eingeladen.
Eine CD mit Weihnachtsliedern von Chören
aus dem Muldental, kann erworben werden.
Naunhof, Friedhofsweg 1a, Tel.: 034293 5010
Grimma, August-Bebel-Straße 2, Tel.: 03437 910172
ab 23 Euro brutto. 
Informationen erhalten Sie unter 
Telefon: 037208 876211
Private Dank- 
und  Traueranzeigen
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MITTEILUNGEN DER VEREINE
Heimatverein Grethen
■ 26. September 2015 – 12. Drachenfest in Grethen
Bei mäßigem Wind und angenehmen Temperaturen starteten die
Drachenfest-Freunde in das herbstliche Septemberwochenende…
Wie immer gab es eine Menge kindgerechte Unterhaltung, wie
Geschicklichkeitsspiele, Kinderschminken, Streichelzoo, Hüpfburg,
Bastelstraße und natürlich auch Drachensteige-Spaß. Ein überdi-
mensioniertes Dart auf Luftkissenbasis begeisterte Klein und Groß.
Das Basteln von Drachenbutton und gehäkelten Drachenwichteln kam bei allen Bastel-
freunden prima an.
Die erwachsenen Kinder konnten sich im Kisten-Stapeln messen. 
Unser Ronny Apelt konnte ganz souverän mit 14 gestapelten Kisten die Siegprämie
einheimsen. Für jeden Süß-Liebhaber war das Kuchenbüffet eine wahre Wonne. Liebevoll
gestaltete Kuchen-, Waffeln- und Muffin-Variationen luden zum Verführen ein.
Unser Haus-DJ Flori heizte mit Tanzmusik den Drachenfest-Besuchern im Vereins-Zelt
ein und auch an der großen Feuerschale konnte man sich beim Knüppelkuchen backen
die Hände wärmen. 
Unter der elektrischen „Sonne von Grethen“ ging ein gemütlicher Dorfgemeinschafts-Tag
zu Ende.
Wir bedanken uns wieder ganz herzlich bei allen Sponsoren, Vereins-Freunden, Vereins-
mitgliedern und deren Familien sowie allen freiwilligen Helfern…
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Ein herzliches Dankeschön für die vielen
Glückwünsche, Blumen, Geschenke und
kulturellen Beiträge anlässlich meines
80. Geburtstages.
Ich danke von ganzem Herzen meiner Familie,
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn,
Bekannten, Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr Pomßen, den Mitstreitern des
Geschichtsstammtisches, den großen und
kleinen Schloßmäusen der Kita Pomßen sowie
den fleißigen Helfern vor und hinter den
Kulissen. Es war ein tolles Fest! 
Liebe Grüße
Horst Hempel
Pomßen, Oktober 2015
Es ist höchste Zeit
für Ihre
Weihnachtsgrüße!
Buchen Sie jetzt!
Telefon: 037208 876200
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Heimatverein Großsteinberg e.V.
■ Der Heimatverein Großsteinberg sagt Danke
Dass das Blechbläserkonzert im Dorfgemeinschaftszentrum in
Klinga ein Erfolg wurde, liegt natürlich in erster Linie an der
gekonnten Darbietung der Musiker der „Brasserie Cannstatt“,
nicht zuletzt aber auch an der erfreulichen Zahl an Besuchern, die
gekommen waren, diesen Abend zu genießen. Sie wurden nicht
enttäuscht.
Ihnen und allen, die diese Veranstaltung unterstützt haben, ein
herzliches Dankeschön; ein ebenso herzliches Dankeschön aber
auch an die eigenen Mitglieder, ohne deren Einsatz dieser Abend
nicht möglich gewesen wäre.
Heimatverein Großsteinberg e.V.
■ Glühweinfest beim Heimatverein Großsteinberg
Am Sonnabend, dem 5. Dezember 2015 veranstaltet
der Heimatverein Großsteinberg in der Zeit von 14:00 -
18:00 Uhr wieder sein Glühweinfest am Heimathaus in
der Alten Dorfstraße 13. Angeboten werden Roster,
Frikadellen mit Brötchen sowie Kräppelchen. Natür-
lich gibt es Glühwein, aber auch Kaffee, Bier, Wein
und Alko-
holfreies. 
Steinofen-
brot gehört ja bereits
zur Tradition. 
Kinder können sich in
der Bastelecke die Zeit
vertreiben.
Weihnachtslieder aus
der Konserve umrah-
men die Veranstaltung. Aufnahme vom Glühweinfest 2014
3. Gemeinsamer Adventsmarkt
Samstag 05.12.2015
ab 14:00 Uhr
mit der FFW Grethen und der Kirchgemeinde
Grethen am DGZ
• Adventsmarkt mit allerlei gebastelten
Sachen und einer echten Krippe
• 14:30 Uhr Flötenkreis Grimma sorgt für
den musikalischen Adventsauftakt und
danach werden wir gemeinsam singen
mit Torsten und Veronika (lasst euch überraschen)
• 17:00 Uhr beehrt der Weihnachtsmann unsere kleinen
Gäste
Für das leibliche Wohl ist wie folgt gesorgt:
• Kaffee und was Süßes
• Glühweinbar und für die Winterfesten auch kühle Getränke
• Leckeres vom Grill
HINWEIS: Bitte zum Gemütlich machen, Sitzkissen nicht
vergessen!
Wir basteln uns in den Advent…
Samstag 21.11.2015
ab 14:00 Uhr im DGZ Grethen
Was erwartet Euch:
• Weihnachtsbäckerei (eine Tüte selbstkreierte
Kekse zum Mitnehmen für ein kleines Entgelt)
• Basteln von Adventsgestecken und Advents-
wichteln (Gegen einen kleinen Unkosten-
Beitrag können die vorhandenen Natur- und Bastel-Mate-
rialien erworben werden)
Für das leibliche Wohl ist wie folgt gesorgt:
3 mal K (Kaffee, Kakao und Kekse)
Zur Einstimmung im die Adventszeit können
wir sicherlich beim Basteln ein paar weih-
nachtliche Lieder anstimmen. Wir freuen uns
sehr auf einen gemütlichen Bastel-Nachmit-
tag!!!
Baugrundstück gesucht!
Wir suchen ein Baugrund-
stück zwischen 800-1200 m2
für unsere junge Familie. Im
Besonderen sind wir an der
Wohnlage „Siedlung“ in
04668 Klinga interessiert.
Erreichbar sind wir unter
0171 3557037.
VERMIETE
modernisierte 4-Zi-Whg., 
89 m2, in Großsteinberg mit
Etagenheizung.
MM: 455 Euro inkl. NK
Interessenten melden sich
bitte telefonisch unter
0511 83 93 54
Helle 2-Zimmer-Wohnung
in Beiersdorf, 50 m2, WZ (m.
Ofen), SZ, geräumige Kü.,
Bad (W. u. Du., WM-Anschl.),
sep. Abstellk., gr. Keller,
Gartennutzung, ZH Erdgas,
Verbrauchausweis: 95kWh,
Bj. 1935, C, KM 245 € + 
NK 85 €, Stellplatz: 7,50 €
Telefon: 0157 80 55 80 63
ANZEIGEN
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■ Skatturnier um den 24. Klingaer Feuerwehrpokal
Am 30. Dezember 2015 startet im Feuerwehrgeräte-
haus im Klingaer Finkenweg ab 10 Uhr das 24. Skat-
turnier um den Klingaer Feuerwehrpokal. Gespielt 
werden zwei Serien zu je 48 Spielen. Der Einsatz beträgt 
10 EUR. Natürlich gibt es neben Preisgeldern auch wieder 
die traditionelle „Rote Laterne“ für den letzten Listenplatz.
>>> mehr Infos unter www.feuerwehr-klinga.de
Pomßener Weihnachtsmarkt
Sonntag, den 29. November 2015 
vor der Heimatstube
Alle Jahre wieder - pünktlich zum 1. Advent um 14 Uhr öffnen die
Pomßener Vereine ihren diesjährigen Weihnachtsmarkt.
Wie jedes Jahr gibt es Kaffee, Glühwein, Tee, Kuchen, Plätzchen
und Gegrilltes. Diverse Weihnachtsstände laden zum Verweilen,
Kaufen und Basteln ein, die Auswahl von Adventsangeboten wird
groß sein.
Die Posaunenbläser unserer Kirchgemeinde erwarten wir 14.30
Uhr.
Natürlich schaut der Weihnachtsmann für unsere Kleinen ca. 15.30
Uhr persönlich vorbei. 
Sein Sack ist dann sicher für die Kinder gefüllt.
Um 18 Uhr schließt unser Weihnachts-
markt seine Türen wieder.
Wir freuen uns auf Sie, als Besucher, 
und hoffen, Sie damit auf die bevor-
stehende Weihnachtszeit einstimmen 
zu können.
Der Geschichts- und Heimatverein 
Pomßen e.V.
(im Namen aller Pomßener 
Vereine)
Geschichts- und Heimatverein Pomßen e.V.
■ 6. Klingaer Glühwein-Empfang
Die Freiwillige Feuerwehr und ihr Förderverein laden ein zum
gemütlichen Jahresauftakttreff im und am Klingaer Feuerwehr-
gerätehaus am 9. Januar 2016 von 18.00 bis ca. 23.00 Uhr. Auf
Sie warten eine wärmende Feuerschale, heißer Glühwein und
Kinderpunsch sowie ein kleiner Imbiss der Jugendfeuerwehr.
Lassen Sie uns gemeinsam das neue Jahr begrüßen! Wer möchte,
kann seine Restbestände an Stollen und Weihnachtsgebäck
mitbringen und zugunsten aller Gäste “entsorgen”.
>>> mehr Infos unter www.feuerwehr-klinga.de
Pauschalreisen:
• Türkei, Side, Hotel Side Star Elegance, 5*,
DZ/AI, 1 Woche 408 € p.P.
• Marokko, Monastir, Hotel Daphne Monastir, 3*,
DZ/FR, 1 Woche 497 € p.P.
Wellness Angebote:
• Spa Hotel Vitava, Marienbad, 4*, DZ/FR, 3 Tage 92 € p.P.
• Wellnesshotel Idingshof, Bramsche, 4*,DZ/FR,
3 Tage, inkl. Eintritt Therme und Hasebad     129 € p.P.
Reiseagentur
Heike Hüpkes
www.reisen-aller-art.de
Gartenstraße 4 | 04668 Otterwisch
Telefon: 034345-55505 
Im September feierten wir unser 
25-jähriges Firmenjubiläum.
An diesem Tag konnten wir nicht nur sehr viele 
Glückwünsche, Blumen und Präsente entgegen-
nehmen sondern auch sehr viel Wertschätzung für
unsere geleistete Arbeit erfahren. Dafür danken wir
allen Familienangehörigen, Freunden, Mitarbeitern,
Kunden und Geschäftspartnern ganz herzlich.
Auf weitere gute Zusammenarbeit!
Lutz Steinbach und Familie
25 Jahre
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Größenbeispiele:
• 1-spaltig (45 mm breit) x 64 mm hoch
• 2-spaltig (93 mm breit) x 32 mm hoch
• andere Größen möglich
Verlag & Druck KG
Telefon: (037208) 876-100
Fax: (037208) 876-299
E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de
Unsere Leser sind Ihre Kunden.
Ihre Gewerbeanzeige im Amtsblatt.
Gottfried-Schenker-Straße 1
09244 Lichtenau
ab
23 €
netto
einfarbig
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RECHTSANWÄLTIN KATRIN SCHOLZ
Gartenstraße 11 | 04683 Naunhof
Telefon: 034293 30240
Fax: 034293 30241
Termine nach Vereinbarung
www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de
Tätigkeitsschwerpunkte: Verkehrsrecht • Arbeitsrecht • Zivilrecht
Interessenschwerpunkte: Mietrecht • Sozialrecht
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht im Deutschen Anwaltverein
Unbezahlte Rechnungen häufen sich und
Ihre Vorleistungen an Materialkosten über-
steigen die Einnahmen? Nicht immer
erscheint der Gang zu Ihrer Anwältin oder zu
Ihrem Anwalt zwingend notwendig. Doch
gerade nicht erkannte Risiken und ver-
passte Chancen können zu einer
Gefährdung der Existenz Ihres Handwerks-
betriebes führen. 
Die Rechtslage wird immer komplizierter,
auch in Fragen der richtigen Ver trags-
gestaltung. Oft kommt es auf Schnelligkeit
an, manchmal nur auf den richtigen Ton in
Verbindung mit dem rechtlichen Hinter-
grund, um Auseinandersetzungen möglichst
außergerichtlich und zu Ihren Gunsten zu
entscheiden. Der Rat in vielen Fällen ist:
Schuster, bleib bei deinen Leisten!
Genauso, wie Sie Fachmann auf Ihrem
Gebiet sind, verfügt Ihr Anwalt über nötige
Er fahrungen und Fachkenntnisse, um
Konflikte aus dem Weg zu räumen, Ihre
berechtigten Forderungen durchzusetzen
oder Schaden von Ihnen abzuwenden. Ihr
Anwalt weiß, wo dem Handwerker „der
Schuh drückt“. Auch arbeitsrechtliche
Fragen können Sie mit Ihrem Anwalt
besprechen, denn die rechtzeitige
Beratung, z. B. vor Ausspruch einer
Kündigung, erspart oftmals den Gang zum
Arbeitsgericht. 
Wussten Sie, dass viele Mahnungen falsch
und nutzlos sind? Können Sie exakte
Zinsen seit Fälligkeit errechnen? Wissen
Sie, wann Ihre Forderung verjährt? Wann
gilt eigentlich die VOB und wann das BGB?
Welche rechtliche Bedeutung hat die
Schlussrechnung?
Der Anwalt Ihres Vertrauens löst nicht nur
mit Ihnen gemeinsam Ihre rechtlichen
Probleme. Er übernimmt gleichzeitig auch
die Haftung für seine Empfehlungen.
Manche Entscheidungen er fordern Mut,
denn nicht immer ist das Ergebnis berechen-
bar. Überlassen Sie den Erfolg Ihres Unter-
nehmens nicht dem Zufall. Lassen Sie sich
frühzeitig beraten. Wenn Sie Ihren Anwalt
erst am letzten Tag vor Fristablauf mit einer
Klageerwiderung beauftragen, haben Sie in
der Regel schlechte Karten. Nichts ist ärger-
licher, als wenn aus Termingründen nicht alle
Möglichkeiten ausgenutzt werden können.
Bezüglich der Anwaltskosten besteht oft-
mals ein völlig falsches Bild. Anwälte verdi-
enen nicht an langen Prozessen und bekom-
men nicht jedes Schreiben und jede
Besprechung bezahlt. Es existieren feste
Vergütungssätze, die sich nach dem
Streitwert richten. Fragen Sie Ihren Anwalt
gleich zu Beginn einer Beratung nach den
voraussichtlichen Kosten. Die konkrete
Information über das Kostenrisiko ist für
Ihren Anwalt selbstverständlich und für Sie
ist es ein Stück Sicherheit. Selbst-
verständlich kostet der Anwalt Geld – doch
sich nicht anwaltlich beraten zu lassen,
kann Sie oftmals noch teurer zu stehen kom-
men. Auch gerade durch vorbeugende
Beratung werden Sie in die Lage versetzt, in
vergleichbaren Fällen zukünftig Kosten zu
vermeiden.
Handwerk hat goldenen Boden!?
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